
 

Unsere Sponsoren 
 

ML Immobilien 
 

Marcus Langels 
Hinsbecker Str. 5 

47804 Krefeld 
Tel.: 02151/643747 

Email: 

ml-immobilien@web.de 
 

Forum Mensch 
Karin-Stemmer-Wisser 

Psychologische Beraterin 
Entspannungs- und Klangpäda-

gogin 
Plückertzstr. 198 

47804 Krefeld 
Tel.: 02151/391879 

 

 

 
Dachdeckermeister GmbH 

 

Helmut Witt 
 

Tackweg 51 
47918 Tönisvorst 

02151/701463 
info@ 

dachdeckermeisterwitt.de  
 

Sanitär PAULUS 
Inhaber: E. Steinfals 

Sanitäre Installation – Hei-
zung- Klima 

Tannenstr. 10 
47918 Tönisvorst 

Tel: 02151 / 31 41 09 
Fax: 02151 / 39 72 30 

 

Rechtsanwalt 
 

Rainer Hinkes 
Hülser Str. 17 

47918 Tönisvorst 
Tel: 02151 / 367929 

 

 

Studienkreis Tönisvorst 
 

Achim Nöll 
 

Alter Markt 4 
47918 Tönisvorst 
02151 / 366 50 40 

 
LBS Kunden-Center 

 
Harald Schott 

 
Ludwig-Jahn-Str. 8 
47918 Tönisvorst 

Tel.: 02151 / 70603-0 
Fax: 02151 / 7060360 

 

Hirsch Apotheke 
 

Inhaber: Ralf Weckop 
Hochstr. 3 

47918 Tönisvorst 
Tel. 02151 / 790248 

 

BÄREN-APOTHEKE 
 

Krefelder Str. 1 
47918 Tönisvorst 

Tel.: 02151 / 798825 
Fax: 02151 / 790363 

 

  

 

 
 

Sparkasse 
Krefeld 

Ostwall155 
47798 Krefeld 

Tel.: 02151/68-0 
www.sparkasse-krefeld.de   
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Also lautet ein Beschluss, dass der Mensch was lern en muss!  

 
 

 

 
 

Michael-Ende-Gymnasium, Corneliusstr. 25  

 47918 Tönisvorst 

www.michael-ende-gymnasium.de 

procon 
Verwaltung für Wohnungseigentum 

Werner Ix 
Zur alten Weberei 10 

47918 Tönisvorst 
Tel.: 02151/934884 
www.procon-vfw.de 
info@procon-vfw.de 

 

 
 

K.&A. Panzer GbR 
Unterweiden 140 
47918 Tönisvorst 

Tel.: 02151 / 994722 
Fax: 02151 / 994721 

 
www.obsthof-

panzer@t-online.de 
 

 

Unsere Sponsoren 
 

 
Lenenweg 34 

47918 Tönisvorst 
 

plast Laminiertechnik 
Kaschieren, Laminieren, Veredeln 

Wilhelmplatz 2 
47918 Tönisvorst 

 
Tel.: 02151/792579 

Internet: www.plast-
laminiertechnik . de 

 

 
 

Mühlenstr. 49,47918 Tönis-
vorst 

Tel.: 0180 / 2070950 

 

AIS 
 

Anlagen - Industrie - Service 
Yasar Tasyürek 

Daimler Str. 5 
47877 Willich 

Tel.: 02154 / 945440 

 

 

 

Eheleute 
Horst und Gabriele 

Schüten 
 

Auf dem Haspel 60 
47918 Tönisvorst 

 
Schreibwaren Schwirtz 

 
Erika Schwirtz 

 
Hochstr. 3a 

47918 Tönisvorst 
Tel.:02151 / 970638 
Fax: 02151 / 791682 

 

Radio Brings & Weckauf 
Radio, Fernsehen 

 
Krefelder Str. 17 
47918 Tönisvorst 

Tel.: 02151 / 998760 

 
 

Fleischer Fachgeschäft 
 

Jürgen Wenders 
Willicher Str. 2 

47918 Tönisvorst 
Tel: 02151 / 790140 

 

 
Hotel-Restaurant 

Mertenshof 
Inh. Petra Zachau-Jansen 

 
Kirchstr. 14 

47918 Tönisvorst 
02151/790140 

 

 
Victoria Bürogemeinschaft 

 
Rainer Harten/Frank Hast 

 
Zur alten Weberei 90 

47918 Tönisvorst 
02151/701476 
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Endlich wieder in der Schule! 
 
Am 03.03.2011 ereilte mich die erschreckende Diagnose eines schweren Herzinfarktes. 
Von einer Sekunde auf die andere hatte sich mein Leben damit vollkommen verändert. 
Vieles, was vorher wichtig schien, verlor an Bedeutung, auch die Schule. Dank der Kunst 
der Mediziner hat sich meine persönliche gesundheitliche Situation entspannt und ich 
kann die Zeit der Erkrankung analytisch betrachten und über sie reden. Neben den medi-
zinischen Eingriffen war sicher die Geborgenheit und das Getragensein in meiner Familie 
der wichtigste Grund für das Überstehen dieser Extremsituation. Doch auch die Reaktion 
der Schulgemeinde hat maßgeblich zu meiner Gesundung beigetragen. Es war schön 
durch vielfältige Formen der Anteilnahme zu spüren, dass Kollegen, Eltern und Schüler in 
Gedanken oft bei mir waren. Die emotional ergreifendste Situation war der Moment, als 
Frau Thyssen und Herr Folz im Auftrage der Schülervertretung mir ein Plakat mit den Bil-
dern und Unterschriften aller Schüler überreichten. Dieses Bild hat heute einen, nein bes-
ser, den Ehrenplatz  in meinem privaten Arbeitszimmer. Tausend Dank allen Schülerin-
nen und Schülern! Ihr ward super.  
 
Nach jetzt nahezu genau 6 Monaten Krankheit bin ich glücklich und froh, mit Beginn des 
neuen Schuljahres wieder in das schulische Arbeitsleben zurückzukehren. Auf Anraten der 
Mediziner wird der Wiedereintritt in 3 Stufen mit steigender Arbeitsstundenzahl vollzogen: 
 
Stufe 1: 07.09.2011 – 05.12.2011 
Stufe 2: 06.12.2011 – 31.01.2012 
Stufe 3: ab 01.02.2012 
 
Natürlich habe ich mir in der Zeit der Genesung auch Gedanken über unsere Schule ge-
macht und es sind ein paar Ideen entstanden, wie wir unsere jetzt schon tolle Schule viel-
leicht noch attraktiver machen können. Doch jetzt ist für mich nicht der richtige Moment 
über Innovationen zu reden, sondern ich möchte zuerst ausdrücklich den Personen dan-
ken, die in der Zeit meiner Abwesenheit alle Anforderungen des Schullebens so hervorra-
gend gelöst haben. Ich bedanke mich bei allen Kolleginnen und Kollegen sowie bei allen 
unseren am Schulleben so intensiv teilnehmenden Eltern für das außerordentliche nicht 
selbstverständliche Engagement. Einer Person möchte ich in dieser Situation jedoch auch 
explizit danken, meinem Stellvertreter, Herrn Folz . Als relativer Neuling im Bereich 
Schulleitung wurde er durch meine Krankheit ins kalte Wasser geschmissen und konnte 
sich hier, um im Bild zu bleiben, nicht nur über Wasser halten, sondern schwamm im Sti-
le eines Leistungsschwimmers . Der Dank der Schulgemeinde und insbesondere mein 
Dank gilt Herrn Folz: 
 
Dank dafür, dass er unsere Schule so engagiert und zielorientiert geleitet hat. 
 
Und nun freue ich mich auf das neue Schuljahr mit Projektwoche, Jubiläumsfeier  und 
die vielen persönlichen Begegnungen mit Ihnen bzw. Euch.  
 

 
 
 

 



Personal 
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Lehrerveränderungen am Michael-Ende-Gymnasium 

Mit Beginn des Schuljahres 2011/12 dürfen wir uns über die Rückkehr von Frau 
Mülleneisen , Frau Schefels  und Frau Schnetkamp  freuen. Frau Mülleneisen und Frau 
Schefels haben beide ihre Elternzeit beendet und Frau Schnetkamp ihr Sabbatjahr. 
Mit der Rückkehr unserer Kolleginnen endete zum letzten Schuljahr die Tätigkeit von Frau 
Boutasi  an unserer Schule. Frau Boutasi hat die entstandene Lücke im Fach Englisch bes-
tens ausgefüllt und erfreute sich im Kollegium, bei Schülern und Eltern großer Beliebtheit. 
Im Namen der Schulgemeinde wünsche ich Frau Boutasi, dass sie ihre Lehrtätigkeit an 
einer Schule ihrer Wahl weiterhin so erfolgreich fortsetzen kann. 

Erfreulicherweise bleiben uns alle anderen Kolleginnen und Kollegen erhalten. 
Darüber hinaus werden im Rahmen von Neueinstellunge n und Versetzungen eine Lehrerin und zwei 
Lehrer unser Team dauerhaft verstärken: 
 

 

Daniela Schürger 

Frau Schürger wird auf eigenen Wunsch vom Ricarda-Huch-Gymnasium in Krefeld ans 
Michael-Ende-Gymnasium in Tönisvorst versetzt und unterrichtet die Fächer Philoso-
phie  und Englisch . Bereits im vergangenen Schuljahr hat Frau Schürger Vertretungs-
unterricht im Fach Philosophie in der Oberstufe am MEG gegeben. 

 

Leif Busch 

Herr Busch war zuletzt an einer Internationalen Schule in Belgien tätig und kann auf-
grund seiner Erfahrungen sicherlich den Europagedanken am MEG mittragen. 
Herr Busch unterrichtet die Fächer Sport und Sozialwissenschaften. 

 

David Wirth 

Herr Wirth hat bereits am Gymnasium Fabritianum in Krefeld als Vertretungslehrer 
Unterrichtserfahrung sammeln können. 
Herr Wirth vertritt die Fächer Geschichte  und Philosophie . 

Bedauerlicherweise erfreuen sich nicht alle Kolleginnen und Kollegen zu Beginn des Schuljahres bester 
Gesundheit. Bis zur Genesung der betroffenen Kolleginnen und Kollegen und zur Vermeidung von Unter-
richtsausfällen konnten die Zeitverträge mit Frau Westhofen  und Frau Ahlborn  verlängert werden. Darüber 
hinaus werden weitere Zeitverträge geschlossen mit: 
 

 

Astrid Schnurstein 

Frau Schnurstein unterrichtet als Diplom-Biologin das Fach Biologie. 

 

Klaus-Peter Jamin  
 
Herr Jamin verstärkt uns im Fach Musik. 

 



Personal 
Schülerzahlen 
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Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den neuen Kolleginnen und Kollegen und begrüße sie im Namen 
der gesamten Schulgemeinde an unserer Schule.  
Im Vergleich zu vielen anderen Gymnasien ist die Personalsituation an unserer Schule akzeptabel. Dennoch 
gibt es in geringem Maße Unterrichtskürzungen, die fachspezifisch zu begründen sind: 
 

1. Kürzung von Sportunterricht in der Stufe 5 von 4 auf 2 Stunden. 
2. Ausfall des Religionsunterrichtes in Stufe 8  
3. Kunst und Musik werden in Stufe 6 epochal unterrichtet. 

 
 

Schülerzahlen 
 
Nach 866 Schülerinnen und Schüler im Schuljahr 2010/11 besuchen im Schuljahr 2011/12 958 Schülerinnen 
und Schüler das Michael-Ende-Gymnasium. 
615 befinden sich in der Sekundarstufe I und 343 in der Sekundarstufe II. 
 

Sekundarstufe I Sekundarstufe II 

Klasse Größe Klassenlehrer Klasse Größe Klassenlehrer 

05A 31 Frau Manke 
EP 95 Frau Bögel 

Frau Mülleneisen 05B 30 Frau Sczyrba 

05C 30 Frau Heitmeier 
Q1 82 Frau Schmeink 

Herr Dr. Biock 05D 30 Frau Schnetkamp 

05E 31 Frau Krüger 
12 87 Frau Fadavi 

Herr Karsch 06A 26 Herr Schieblon 

06B 28 Herr Schäfer 
13 79 Frau Baum-Bender 

Herr Dr. Zöllner 06C 28 Frau Slater 

06D 27 Frau Schürmanns  

06E 30 Frau Lukanz  

07A 31 Frau Kunze 
   

07B 29 Frau Krechel 

07C 22 Herr Bergau 

   07D 19 Frau Obdenbusch 

08A 31 Frau Hellfeier 

08B 26 Herr Dr. Grigutsch 
   

08C 33 Frau Toma 

09A 25 Herr Küpper    

09B 26 Herr Zimnol    

09C 29 Herr Karsch    

09D 28 Frau Neuen    

09E 25 Frau Brings    

 
 



Organisatorisches 
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Unterricht 

An unserer Schule wird der Unterricht von montags 
bis freitags in der Regel in Doppelstunden erteilt. 
Soweit die Pflichtstunden nicht im Vormittagsbe-
reich liegen, werden die restlichen Stunden am 
Nachmittag unterrichtet. Die Mittagspause ist für 
die Sekundartstufe I von 13.20 – 14.20 Uhr. Hier 
findet kein Pflichtunterricht statt. Förderunterrichte 
und Arbeitsgemeinschaften werden in der Mittags-
pause bzw. nachmittags abgehalten. Die Sekun-
darstufe II hat ihre Mittagspause von 13:15 – 13:35 
Uhr. 
 

Unterrichtszeiten 
 1. Stunde 08.00 – 08.45 h 
 2. Stunde 08.50 – 09.35 h 
 3. Stunde 09.55 – 10.40 h 
 4. Stunde 10.45 – 11.30 h 
 5. Stunde 11.45 – 12.30 h 
 6. Stunde 12.35 – 13.20 h (Sek. I) 
   12.30 – 13.15 h (Sek. II) 
 7. Stunde 13.30 – 14.15 h (Sek. I) 
   13.35 – 14.20 h (Sek. II) 
 8. Stunde 14.20 – 15.05 h 
 9. Stunde 15.05 – 15.50 h 

 
 

Unterrichtsversäumnisse 

Grundsätzlich melden Sie Ihr Kind bitte am ersten 
Tage seines Fehlens telefonisch krank.  
Telefon: 7926-0 .  
Durch Krankheit/Arztbesuche und ähnliche Gründe 
verursachte Fehlstunden bitte ich, im Nachhinein 
(bei Wiedererscheinen zum Unterricht) kurz 
schriftlich  zu entschuldigen. Die Entschuldigung 
ist an den/die Klassenlehrer/In bzw. Beratungsleh-
rer/In zu richten. Sollte es sich um eine längere 
schulische Abwesenheitsphase handeln, informie-
ren Sie uns bitte unverzüglich. 
Sollten wegen eines besonderen Ereignisses (z.B. 
Goldhochzeit der Großeltern oder ähnliches) ein 
oder mehrere Unterrichtstage für Ihr Kind ausfal-
len, bitte ich, vorher  ein kurzes schriftliches Ur-
laubsgesuch an den/die Klassenlehrer/In zu stel-
len, bei mehr als drei Unterrichtstagen  an den 
Schulleiter. 
Ich möchte ferner darauf hinweisen, dass unmit-
telbar vor und nach den Ferien eine  Beurlau-
bung ausgeschlossen ist.  
Über Ausnahmen entscheidet der Schulleiter. In 
diesen Fällen bitte ich, mir möglichst frühzeitig  
ein Urlaubsgesuch einzureichen. Der Grundsatz 
am Michael–Ende-Gymnasium lautet hierbei stets: 
Ehrlichkeit ist oberste Pflicht . 

Bei festgestelltem unberechtigtem Fehlen werden 
von der Bezirksregierung Bußgelder in Höhe von 
95,00 € pro Kind, Tag und Elternteil erhoben. 
Wird unmittelbar vor oder im Anschluss an Ferien 
bzw. beweglichen Ferientagen wegen Krankheit 
der Unterricht versäumt, muss laut Schulkonfe-
renzbeschluss vom 18.03.2004 ein ärztliches   
Attest der schriftlichen Entschuldigung beigefügt 
werden. 
 
 
Werbung / Sponsoring an Schulen 

Seit Beginn des Kalenderjahr 1999 ist es auch an 
Schulen Nordrhein-Westfalens erlaubt, Sponsoring 
zu betreiben, um so wichtige Impulse zur Gestal-
tung des Schullebens zu geben. Durch solches 
Sponsoring wird der Schulträger nicht von der 
Verpflichtung entbunden, die erforderlichen sächli-
chen Kosten der Schule zu tragen. „Sponsoring an 
Schulen ist eingebunden in den Bildungs- und 
Erziehungsauftrag der Schule“ (Runderlass des 
Ministeriums für Schule und Weiterbildung, Wis-
senschaft und Forschung vom 9.12.1998). Betrie-
be können die für Sponsoring aufgebrachten Kos-
ten von den Betriebsausgaben absetzen. Der Ab-
schluss einer Sponsoring-Vereinbarung wird zwi-
schen dem Sponsor und der Schulleitung getätigt. 
Wenn Sie Betriebe kennen, die für Sponsoring an 
Schulen offen sind, oder wenn Sie sogar selber 
einen Sponsorenvertrag abschließen können und 
wollen, lassen Sie es mich möglichst umgehend 
wissen. Es sind Ihre Kinder, die von diesem Spon-
soring profitieren. 
 
 
Busausweise 

Die Busfahrausweise müssen beim Klassenlehrer 
abgegeben werden. Sie werden dann im Sekreta-
riat verlängert. Die neuen Fünftklässler erhalten 
ihre Ausweise in den ersten Ordinariatsstunden. 
Die Ausweise sind zum Schutz vor Missbrauch von 
Ihnen bitte mit einem Lichtbild zu versehen. Ohne 
gültigen Fahrausweis werden die Busfahrer die 
Kinder nicht transportieren. 



Pädagogisches 
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Nachmittagsbetreuung 

Seit nunmehr zwei Jahren kooperieren wir mit dem 
kommerzielles Unternehmen „die kurbel“ . Sein 
Träger ist das katholische Jugendwerk Oberhau-
sen. Informationen finden Sie im Internet unter 
www.die-kurbel-oberhausen.de. Basierend auf den 
Erfahrungen dieser zwei Jahre wurde und wird die 
Nachmittagsbetreuung kontinuierlich verbessert. 
Unterstützung erfährt „die kurbel“  durch Abituri-
enten, die ihr freiwilliges soziales Jahr (FSJ) an 
unserer Schule ableisten. Im Namen der Schulge-
meinde bedanke ich mich bei Lena Kalkowski  für 
die geleistete Arbeit im vergangenen Schuljahr und 
wünsche ihr in Studium bzw. Berufsausbildung viel 
Erfolg. 
 
Das Angebot der Übermittagbetreuung umfasst 
eine verlässliche pädagogische Betreuung der 
Kinder bis maximal 15:45 Uhr, eine tägliche Lern-
zeit zur Erledigung der Hausaufgaben, sowie an-
geleitete Freizeitangebote. 
Für alle teilnehmenden Schülerinnen und Schüler 
beginnt der Nachmittag nach Unterrichtsende und 
Pause mit der betreuten Erledigung der Hausauf-
gaben. Die Lernzeit wird täglich von qualifizierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der „kurbel“ 
durchgeführt, die Fragen beantworten, beim Ler-
nen helfen und die vollständige Erledigung der 
Hausaufgaben kontrollieren. 
 
Umfang der Nachmittagsbetreuung: 
Ab 11:30 Uhr: Betreuung bei Unterrichtsausfall. 
Ab 12:30 Uhr werden die Schüler von der Pädago-
gischen Leitung betreut, in Form einer ruhigen 
Beschäftigung oder selbstständiger Hausaufga-
benerledigung. 
Von 14:15 – 15:45 Uhr findet die Lernzeit zur Erle-
digung der Hausaufgaben statt. 
Montags bis donnerstags bietet „die kurbel“ von 
14:00 – 15:45 Uhr betreute Freizeitaktivitäten an, 
u a. 

• Taiwan Do (Der Taiwan Do-Trainer Peter Meier 
vermittelt die Bereiche Kampfkunst und 
Gesundheitslehre, Chinese Taoistic Classics 
(CTC) genannt.) 

• Außen- und Hallensport (Fußball, Völkerball, 
Badminton)  

• Kreatives Gestalten (Textilgestaltung, Zeich-
nen, Foto-AG, kreative Arbeiten aller Art) 

• pädagogische Lernspiele (spielerisch das Ler-
nen lernen, ebenso das Miteinander) 

     
Die finanzielle Beteiligung der Eltern der Kinder, 
die die Nachmittagsbetreuung für ihre Kinder in 
Anspruch nehmen wollen, beträgt 30 Euro pro 
Monat, zahlbar in 10 Monatsraten. Weitere Infor-
mationen gibt es im Sekretariat. 

 
Neues aus der Mensa 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern, 
 
wie Ihr seht, wie Sie sehen, werden die Informatio-
nen zur Mensa in Zukunft mit dem Sieger-Logo 
aus dem Logo-Wettbewerb des letzten Schuljahres 
versehen. An dieser Stelle ganz herzlichen Glück-
wunsch an die beiden Gewinnerinnen Friederike 
Winkens  und Anna Schmitz  aus der letztjährigen 
9b. 
 
Wie bereits angekündigt, ist der Bestellvorlauf für 
die Essen in der Mensa zwar in der Regel 1 Wo-
che (die Firma Sauels kann ihre Einkäufe dann 
besser planen), aber eine Bestellung 3 Tage vor 
dem gewünschten Datum ist nun auch möglich. 
Außerdem wurde der Menüplan von Sauels über-
arbeitet und um ein Salatangebot erweitert.  
Da sich die Pausenzeiten für die Oberstufe ab dem 
Mittagsbereich verändert haben, sollte es nun 
auch den OS-Schülerinnen und -Schülern möglich 
sein, in der Mensa zu essen. Es sei in diesem 
Zusammenhang noch einmal daran erinnert, dass 
der von der Oberstufe gewünschte Kaffeeautomat 
– nun auch mit fairem Kaffee bestückt – aufgestellt 
ist und es durchaus gewünscht ist, dass sich die 
Oberstufe in der Mensa auch außerhalb der Es-
senszeiten von 11 – 15 Uhr aufhält. Ansonsten 
können die OS-Schüler auch in der Cafeteria der 
Realschule (diese Kooperation wird zu Beginn des 
neuen Schuljahres ausprobiert) Baguettes und 
andere Kleinigkeiten kaufen. 
 
Wir hoffen, dass wir so viele Schülerinnen und 
Schüler erreichen und die Verpflegung gesichert 
ist. Für Wünsche, Kritik und Anregungen sind wir 
aber auch weiterhin dankbar. 
 
Zur Information ist eine Menüseite von Sauels 
‚Cook and Chill‘ beigefügt. 
 
 
Helga Obdenbusch 
 
 



Pädagogisches 

 

 

 
 

 

 
 

 

Woche 

37. KW 2011 

Menü 1 
 

Makkaroni- Käseauflauf 
mit Semmelbröseln, dazu 
Salat 

 
100g enthalten: kJ 530 kcal 126 E 5,7 KH 
13,9 Fett 5,3 ZS 2,5,14,16,18  

Bunter Gemüseauflauf 
mit Karotten, Zucchini, 
Kartoffelwürfel und Käse 
überbacken 

 
100g enthalten: kJ 330 kcal 78,7 E 4,6 KH 

7,9 Fett 3,2 ZS 2,14,16,18  

Schnittbohnensuppe 
und vegetarische Klöße 

 
100g enthalten: kJ 385 kcal 92 E 4,9 KH 

11 Fett 3,1 ZS 6,14,16,18  

Pfannkuchen Natur, 
dazu Apfelkompott 

 
100g enthalten: kJ 429 kcal 102,5 E 3,4 

KH 18,3 Fett 1,6 ZS 14,16,18  

Bunte Nudeln 
dazu Käse-Gemüsesauce 

 
100g enthalten: kJ 544 kcal 129,9 E 40,9 

KH 22 Fett 2,4 ZS 2,14,16,18  

 
MO 
12.09. 

 
DI 
13.09. 

 
MI 
14.09. 

 
DO 
15.09. 

 
FR 
16.09. 
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Menü 2 Menü 3 
  

Hähnchenbrust 
in Sauce, dazu Kohlrabi 
natur und Kartoffelpüree 

Lammhacksteak 
in Sauce mit BIO-Erbsen-
Karottengemüse, dazu Reis

  
100g enthalten: kJ 270 kcal 64,3 E 6 KH 6 
Fett 1 ZS 14,16,18  

100g enthalten: kJ 349 kcal 83 E 4 KH 11 
Fett 3 ZS 14,16,18  

Hackfleischbällchen 
mit Zigeunersauce, dazu 
Brechbohnen und 
Kartoffelwedges 

Curry-Hähnchenpfanne 
mit Reis und Salat 

 
 

100g enthalten: kJ 487 kcal 116 E 5 KH 

10 Fett 6 ZS 14,16,18  

100g enthalten: kJ 391 kcal 92,4 E 6,2 KH 

13,2 Fett 1,6 ZS 14,16,18  

Schweineschnitzel 
auf Spaghetti mit Tomaten-
sauce, dazu Blattsalat 

Rinderfrikadelle 
auf Gärtnerinnengemüse, 
dazu Sauerrahmkartoffeln 

 
 

100g enthalten: kJ 646 kcal 155 E 9,2 KH 

11 Fett 8,2 ZS 2,5,6,7,16,18  

100g enthalten: kJ 390 kcal 93,1 E 5,2 KH 

9,7 Fett 3,7 ZS 14,16,18  

Tortelliniauflauf "Napoli" 
Fleischtortellini mit Paprika, 
Zucchini, Oliven und Käse-
auflage 

Seelachsfilet natur 
mit Paprikarahmsauce, 
Kartoffeln und Blattsalat 

 
 

100g enthalten: kJ 311 kcal 74 E 3 KH 7 

Fett 3 ZS 2,14,16,18  

100g enthalten: kJ 387 kcal 92,4 E 5,6 KH 

10,2 Fett 3,2 ZS 4,5,14,16,18  

Currywurstgulasch 
Geflügelbockwurstscheiben 
in Currysauce, dazu Pommes 

Kartoffel-Kürbiseintopf 
"Bürgerlich" 
mit Geflügelbockwürstchen 

  
100g enthalten: kJ 622 kcal 149 E 4,4 KH 

13 Fett 8,8 ZS 4,7,9,12,14,16,18  

100g enthalten: kJ 249 kcal 60 E 1,6 KH 

10,3 Fett 1,3 ZS 9,11,12,14,16,18  

 

 Salatplatte 
nur in Portionsschalen 

Karottengemüse, dazu Reis 

"Burg Linn" 
Blattsalate, kleines Schnitzel, 
Champignons, Sojabohnen-
sprossen, Hausdressing 

 

100g enthalten: kJ 349 kcal 83 E 4 KH 11 100g enthalten: kJ 2140 kcal 520 E 20 KH 
15 Fett 42 ZS 2,5,6,14,16,18  

 "Florentiner Art" 
Blattsalate, Mais, 
Kasselerstreifen, Hausdres-
sing 

 

100g enthalten: kJ 391 kcal 92,4 E 6,2 KH 100g enthalten: kJ 1637 kcal 394 E 18 KH 

13 Fett 30 ZS 2,5,6,9,14,16,18  

"Louisiana" 
Blattsalate, 
Hähnchenbruststreifen, 
Paprika, Mais, dazu Cocktail-
dressing 

 
390 kcal 93,1 E 5,2 KH 100g enthalten: kJ 2216 kcal 531 E 21 KH 

42 Fett 31 ZS 2,5,6,14,16,18  

"Florida" 
gek. Schinken, Ananas, 
Blattsalate, Currydressing 

 

100g enthalten: kJ 387 kcal 92,4 E 5,6 KH 100g enthalten: kJ 1653 kcal 396 E 22 KH 

23 Fett 24 ZS 2,5,6,7,14,16,18  

 

Griechische Art 
frischer Salat, Hirtenkäse, 
Oliven, Hausdressing 

 
100g enthalten: kJ 249 kcal 60 E 1,6 KH 100g enthalten: kJ 1459 kcal 352 E 7 KH 

19 Fett 28 ZS 2,5,6,14,16,18  



Termine 
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Klassenpflegschaftssitzungen 

 
Schon jetzt möchte ich Sie auf die ersten 
Klassenpflegschaftssitzungen hinweisen: 
 

Termin Stufe / Ort 

Montag 
19.09.2011 
19.30 Uhr 

12 C301 
Q1 Forum  

Dienstag 
20.09.2011 
19.30 Uhr 

EP (Einführungsphase) 
Forum 

Mittwoch 
21.09.2011 
19.30 Uhr 

9a 
C308 

9b 
B001 

9c 
A001 

9d 
C102 

9e 
A202 

Donnerstag 
22.09.2011 
19.30 Uhr 

8a 
F103 

8b 
C203 

8c 
C302 

Montag 
26.09.2011 
19:30 Uhr 

7a 
A207 

7b 
A106 

7c 
F003 

7d 
C304 

Dienstag 
27.09.2011 
19:30 Uhr 

6a 
A206 

6b 
C106 

6c 
A204 

6d 
A205 

6e 
A102 

Mittwoch 
28.09.2011 
19.30 Uhr 

5a 
A102 

5b 
F102 

5c 
A105 

5d 
C304 

5e 
A107 

 
Die Jahrgangsstufenpflegschaft der Stufe 13 ent-
fällt, da bereits alle Schüler volljährig sind. 
Eine gesonderte Einladung zu den obigen Klas-
senpflegschaften mit der Tagesordnung werden 
Sie in den nächsten Tagen über Ihr Kind erhalten. 
 
 

Bewegliche Ferientage 2011/2012 
 
Für das kommende Schuljahr stehen den einzel-
nen Schulen laut Erlass des Ministeriums für Schu-
le und Weiterbildung drei bewegliche Ferientage 
zur Verfügung, von denen mindestens einer als 
Brauchtumstag festgelegt werden soll. Nach Ab-
sprache aller Tönisvorster Schulleitungen und dem 
städtischen Schulamt werden folgende Ferientage 
für alle Tönisvorster Schulen festgelegt: 
 

20.02.2012 Rosenmontag 

21.02.2012 Veilchendienstag 

08.06.2012 Freitag (nach Fronleichnam) 

 
Sie müssen von den jeweiligen Schulkonferenzen 
noch bestätigt werden. 
 

 
Zünftig feiern mit der Wilden 13 

Einladung zum Oktoberfest 
 

Liebe Eltern, Lehrer und Freunde des MEG, 
 
auch in diesem Jahr möchten wir, die Wilde 13, Sie 
alle wieder zu einer großen Party unter dem Motto 
"Oktoberfest" ins Forum des MEG einladen. 
Der Termin ist der 15.Oktober 2011 ab 19.30 Uhr . 
Wie auch im letzten Jahr wird es ein großes baye-
risches Buffet geben und die Krefelder Coverband 
„planet five“ wird dafür sorgen, dass viel getanzt 
werden kann. 
Eine Anmeldung wird erwünscht über die Home-
page des MEG: www.michael-ende-gymnasium.de 
Wir möchten gerne ein Erlebnis schaffen, ähnlich 
dem Karnevalsumzug. Eltern und Lehrer sollen 
eine Einheit darstellen, die Schule nicht nur mit 
Anstrengung und Mühe verbindet. Schule soll be-
sonders an diesem Abend ein Ort des fröhlichen 
Beisammenseins sein. 
Wir, die „Wilde 13“, laden Sie daher herzlich ein, 
zahlreich mit uns gemeinsam zu feiern. In diesem 
Sinne, bis dahin 

Ihre „Wilde 13“ 
 

 



Finanzen 
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Servicepauschale 
Auf der Schulkonferenz vom 20.6.2011 wurde 
beschlossen eine „Servicepauschale“ in Höhe von 
10,- € einzuführen . Diese Servicepauschale löst 
Beträge ab, die bisher einzeln zu entrichten waren: 

Kopiergeld 
In der Servicepauschale von 10,- € sind unter an-
derem etwa 5,- € für die je Schuljahr und Schüler 
anfallenden Kopierkosten enthalten. 

Fahrradwache 
Seit Oktober 2005 bewacht Herr Vellmanns auf 
dem vorderen Fahrradplatz täglich alle Fahrräder 
und geht auch bei kleineren Reparaturen zur 
Hand. Sowohl auf Seiten der Eltern als auch von 
Herrn Vellmanns selbst wurde der Wunsch geäu-
ßert, die Fahrradwache auch auf den Nachmit-
tagsbereich auszudehnen, was ab dem kommen-
den Schuljahr der Fall sein wird. Von der Service-
pauschale werden 3,- € für die Fahrradwache ver-
wendet. Auch wenn Ihr Kind nicht mit dem Fahrrad 
kommt, verstehen Sie diesen Beitrag bitte als Soli-
darbeitrag um Herrn Vellmanns für seine un-
schätzbare Arbeit eine kleine „Entschädigung“ 
(2,00 € pro Stunde!) zukommen zu lassen. 
Auch bei der Realschule wird von den Eltern ein 
Beitrag von 3,- € für die Fahrradwache erhoben. 

Landeselternschaft der Gymnasien 
in NRW 
Bereits im ersten Jahr unseres Bestehens (Schul-
jahr 86/87) ist die Elternschaft unseres Gymnasi-
ums der Landeselternschaft der Gymnasien NRW 
beigetreten. Es ist die einzige Vereinigung der 
Gymnasialeltern, die beim Ministerium für Schule 
und Weiterbildung NRW mitwirkungsberechtigt ist. 
Ihr gehören 90% aller NRW-Gymnasien an. Natür-
lich benötigt eine solche Organisation für ihre Ar-
beit auch Geld. 
Der Mitgliedsbeitrag pro Schüler/In am Gymnasium 
für ein Schuljahr ist selbstverständlich freiwillig, fällt 
allerdings mit 1,00 € bescheiden aus. Dieser Bei-
trag ist ebenfalls in der Servicepauschale enthal-
ten. 
Sollten Sie keine Beitragszahlung an die Landesel-
ternschaft wünschen, so geben Sie Ihrem Kind 
bitte eine Mitteilung mit, die über die Klassenlei-
tung im Sekretariat abgegeben wird. Ihr Anteil 
innerhalb der Servicepauschale von 10,- € wird 
dann einem anderen Verwendungszweck zuge-
führt: 

Verbrauchsmaterialien 
1,- bzw. 2,- € der Servicepauschale werden für 
Verbrauchsmaterialien wie etwa Tastaturen und 
Mäuse in den intensiv genutzten Computerräumen 
verwendet. 

Schulbücher - Eigenanteil 
Gemäß der Verordnung über die Durchschnittsbe-
träge und den Eigenanteil nach §96 Abs. 5 Schul-
gesetz vom 12. April 2005 (geändert durch VO 
vom 30. April 2010) werden wichtige Regelungen 
bei der Lernmittelfreiheit getroffen. 
Konkret heißt das:  
Für die Sekundarstufe I beträgt der Elternanteil 
26,00 € pro Schuljahr. Dieser Betrag entspricht 
33,3% des auf 78,00 € pro Schuljahr erhöhten 
Durchschnittsbetrages. Das macht für die Schul-
jahre 5, 6, 7, 8 und 9 in der Summe 130,00 € für 
die gesamte Sekundarstufe I. 
Für die Sekundarstufe II beträgt der Elternanteil 
jährlich 23,70 €. Dieser Betrag entspricht 33,3% 
des auf 71,00 € erhöhten Durchschnittsbetrages. 
Das macht beim Abitur nach 9 Jahren je 21,70 € 
für die Jahrgänge 11, 12 und 13 und beim Abitur 
nach 8 Jahren je 21,70 € für die Jahrgänge 10,11 
und 12, in beiden Fällen eine Gesamtsumme von 
71,10 € für die SII.  
In den Jahrgangsstufen 12 und 13 (G9) bzw. in 
den folgenden Jahren 11 und 12 (G8) gehört zum 
Eigenanteil eine Lektürepauschale von jeweils 
15,00 €, die in den Tabellen nicht aufgelistet ist, 
sondern je nach Bedarf von Ihnen eingesammelt 
wird. 
 
Der jährliche Eigenanteil kann – dem Lernmittelf-
reiheitsgesetz entsprechend – überschritten bzw. 
unterschritten werden, wenn ein Ausgleich in an-
deren Jahrgängen gewährleistet ist. Die Auf-
schlüsselung der im Moment gültigen jährlichen 
Eigenleistungen für die einzelnen Jahrgänge ent-
nehmen Sie bitte dem rückseitigen Abschnitt. Die-
se Beträge können sich durch sich verändernde 
Buchpreise von Jahr zu Jahr geringfügig verän-
dern. 
 
Auch die auf den Eigenanteil entfallenden Schul-
bücher haben wir gesammelt bestellt. Diese Bü-
cher wird Ihr Kind in den nächsten Tagen über die 
Klassenlehrer erhalten. Es sind die Bücher, in de-
nen sich kein Schulstempel bzw. keine Codierung 
befindet. 
Falls Sie durch ältere Kinder, Verwandte oder Be-
kannte das eine oder andere Buch bereits besit-
zen, können Sie das Buch wieder an den Klassen-
lehrer zurückgehen lassen, solange noch kein 
Name im Buch eingetragen ist. Sie zahlen dann 
den entsprechend geringeren Betrag. 
Falls Sie Sozialhilfeempfänger gemäß SGB XII  
sind, stellen Sie bitte einen Antrag beim Schulver-
waltungsamt der Stadt Tönisvorst, Bahnstr. 15. In 
diesem Fall zahlt der Schulträger, d. h. die Stadt, 
den Elterneigenanteil. Hartz IV-Empfänger  sind 
verpflichtet, den Eigenanteil von Schulbüchern 
selber zu tragen. 
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Seit einiger Zeit haben wir, um Ihnen und den Kolleginnen und Kollegen die Arbeit beim Geldeinsammeln zu 
ersparen, für unsere Klassen Konten bei der Volksbank eingerichtet. Die Schülerinnen und Schüler erhalten 
am ersten Schultag einen Überweisungsträger, auf dem die Kontodaten der entsprechenden Klasse einge-
druckt worden sind, so dass Verwechslungen ausgeschlossen sein sollten. Selbstverständlich besteht für 
Sie auch die Möglichkeit, die Überweisungen online vorzunehmen. Bitte beachten Sie, dass die Kontonum-
mern durch Klassenneubildungen etc. nicht zwangsläufig die gleichen wie im Vorjahr sind. 
 

Unsere Kontoverbindung lautet: 
 

Volksbank Krefeld 
BLZ: 32060362 

Kontonummer der Klasse : 1124000 
 

Bitte überweisen Sie die Servicepauschale  und das Büchergeld  auf das obige Konto. 
Aus organisatorischen Gründen ist es zwingend erfor derlich, falls Sie mehrere Kinder an unserer 
Schule haben, für jedes Kind eine gesonderte Überwe isung vornehmen. 
Ich danke für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit. 
 
 
 

Stufe 5  

Diercke Weltatlas 29,95 € 

English Workbook 8,95 € 

Kopierkostenanteil 5,00 € 

Summe 43,90 € 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Unsere Sponsoren 
 
 

LHG Gartengestaltung 
GeschäftsführerL.-M. Guillet und 

G. Oedinger 
Widdersche Str. 61 

47804 Krefeld 
Tel.: 02151/712944 
Fax: 02151/712930 

   
Mech. Werkstatt GmbH 

Maschinenbau 
Everhard Löcher 

 
Lenenweg 25 

47918 Tönisvorst 
02151/70794-0 

  

Paracelsus Apotheke 
Inh.: Heike Hölzl 

 
Hochstr. 43 

47918 Tönisvorst 
Tel.: 02151/970650  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

Sehr geehrte Eltern,  
 

liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
 

„Alle Zeit, die nicht mit dem Herzen wahrgenommen wird, 
ist verlorene Zeit.“ 

(Michael Ende) 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 

Wolfgang Folz, StD 
-stellvertretender Schulleiter- 

 

    

 

Unsere Sponsoren 
 
 

Hörf(ohr)um 
Hörgeräteakustik 
Angela Hidding 

 
Gelderner Str. 9 
47918 Tönisvorst 

02151/796018 
 
 

Dachdeckermeister 
 

Paul Tellers 
 

Friedrichstr. 122 
47918 Tönisvorst 

02151/790959 
 

Forstwalder 
Theatergruppe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


